
Gravierende Veränderungen in der 
Ausrichtung des Geschäftes sind die 
Folgen der Liberalisierung im euro-
päischen Energieversorgungsmarkt. 
Mit dem Wegfall der Monopolstel-
lung für die regionalen Energiever-
sorgungsunternehmen gewinnen 
Themen wie Customer Relationship 
Management und E-Business eine 
völlig neue Bedeutung. Die da-
maligen Hamburgischen Elektrizi-
täts-Werke AG (HEW), mittlerweile 
übergegangen in den Vattenfall 
Konzern, stellen dabei ihre Kunden in 
den Mittelpunkt.
Im Einklang mit diesem Wandel steht 
die Veränderung der Systemland-
schaft in der Informationsverarbei-
tung. Die Einführung von CRM-Soft-
ware, der Ausbau des Kundenportals 
www.hew.de sowie die notwendige 
Öff nung der Bestandsführungs-
systeme für außerhamburgische 
Kunden aber auch neue, fl exiblere 
Tarifmodelle für Geschäfts- und 
Privatkunden bestimmen die aktuelle 
Situation.

Die Herausforderung

Die Herausforderung für das EAI-Pro-
jekt ist dabei, einen unternehmens-
weiten Integrationsansatz zu entwi-
ckeln, der einerseits eine homogene 
Sicht auf Geschäftsobjekte gewähr-
leistet und andererseits sichere zum 
Teil zeitlich versetzte Transaktionen 
über mehrere Anwendungssysteme 
hinweg ermöglicht.

Challenges & Benefi ts

Die operative Abwicklung des Ge-
schäfts der Vattenfall wird durch eine 
gewachsene Anwendungslandschaft 
unterschiedlichster Systeme unter-
stützt. Charakteristisches Merkmal 
der Architektur ist der hohe Verzah-
nungsgrad der einzelnen Anwen-
dungen untereinander. 
Für die künftige Ausrichtung der IT 
gewinnt dabei neben der Frage des 
„Make or Buy“ das Thema Integration 
mehr und mehr an Bedeutung. Im 
des Projektes führte Acando eine Stu-
die zu den Einsatzmöglichkeiten und 
Nutzenpotenzialen von EAI durch. Im 
Anschluss an die IST-Analyse wurde 
im Rahmen der Studie ein EAI-Sze-
nario entwickelt. Zielsetzung war 
die Abkehr von funktionalen Einzel-
systemen (z. B. ERP, CRM, etc.) hin zu 
übergreifenden Geschäftsprozessen 
durch den Einsatz einer geeigneten 
EAI-Lösung.

Solution

Ergebnis der Studie ist die derzei-
tige Implementierung einer dualen 
EAI-Strategie. Die reaktive Strategie 
besteht aus dem initialen Prozess, bei 
dem die relevanten Anwendungs-
systeme über eine durchgängige 
Anwendungsarchitektur integriert 
werden. Auf diesem Fundament 
baut die proaktive Strategie auf und 
defi niert eine Vorgehensweise mit 
entsprechenden Vorgaben, wie künf-
tige Anwendungssysteme bereits im 
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Acando – Ihr Partner

Acando ist eine Unterneh-
mensberatung, die in Part-
nerschaft mit ihren Kunden 
nachhaltige Verbesserungs-
potenziale identifi ziert. Zur 
Umsetzung dieser Verbes-
serungen bietet Acando ein 
ausgewogenes Verhältnis 
von hohem Geschäftsnutzen, 
kurzen Projektzeiten und 
geringen Kosten. Die Gruppe 
beschäftigt rund 1.100 Mit-
arbeiter in sieben europä-
ischen Ländern, der jährliche 
Umsatz überschreitet 135 
Millionen Euro. Acando AB ist 
an der NASDAQ OMX Nordic 
gelistet. Unsere Unterneh-
menskultur basiert auf drei 
Kernwerten: Teamgeist, 
Leidenschaft und Resultate.
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Laufe ihrer Entwicklung oder Evaluie-
rung voll integriert werden sollen. 
Das technische Konzept basiert auf 
der ereignisgesteuerten Kopplung 
der Anwendungssysteme unter Ver-
wendung einer EAI-Software. 
Dabei werden Systeme mit einst 
passiver Rolle (ERP-, CRM- und E-
Business-Anwendungen) zu aktiven 
Kommunikationspartnern, welche 
lose gekoppelt über Nachrichten 
integriert werden. Dazu werden 
„State-of-the-Art“ Komponenten wie 
eine Message Oriented Midd-leware 
(MOM) als Message Bus, ein Message 
Broker als zentrale Steuerungsinstanz 
sowie hierauf abgestimmte Adap-
ter zur Anbindung der einzelnen 
Anwendungssysteme zu einer hoch 
fl exiblen und skalierbaren Integrati-
onsarchitektur kombiniert. Das so ge-
schaff ene Unternehmens-Backbone 
ermöglicht somit erst die effi  ziente 
und zukunftsgerichtete Umsetzung 
der integrativen Ziele in den Berei-
chen CRM und E-Business. 
EAI bei Vattenfall ist keine einma-
lige Aktion. Es handelt sich um eine 
andauernde und wiederkehrende 
Aufgabe, die es dementsprechend 
im Unternehmen zu verankern gilt. 
Hierzu wurde ein dreistufi ges Modell 
geschaff en, welches sich von der 
übergreifenden EAI-Strategie des 
Unternehmens über die Organisa-
tion bis hin zur technischen Lösung 
erstreckt.

Portrait Vattenfall Europe AG

Die Vattenfall Europe AG ist ein 
Verbundunternehmen mit eigenen 
Kraftwerken und internationaler 
Ausrichtung. Über den reinen Strom-
verkauf hinaus ist sie als serviceori-
entierter Energiedienstleister in den 
Geschäftsbereichen Abwicklung und 
Abrechnung von Bündelkunden, 
Facility Management und Contrac-
ting bundesweit erfolgreich tätig. 
Darüber hinaus ist Vattenfall als in-
ternational agierender Stromhändler 
und -lieferant auch im europäischen 
Ausland aktiv.
Erklärtes Ziel der Unternehmens-
strategie ist das Wachstum auf dem 
europäischen Markt durch eine 
erfolgreiche Vertriebsstrategie und 
durch den Zusammenschluss mit 
anderen deutschen Energieversor-
gern zum drittgrößten deutschen 
Stromkonzern.

 

 

 


